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Kalendarium 2014 für das Schliebener Land (Teil II)

1814  Das Rittergut Hillmersdorf kommt durch Erbgang 
in Besitz des Sonnewalder Zweiges der Familie 
Solms.

 Ebenfalls 1814 verkauft Frau Obrist von Kleist 
das Rittergut Werchau an den Landesältesten der 
Niederlausitz Freiherrn Friedrich von Kleist auf 
Tschernewitz bei Guben.

1834  Schwere Stürme richten in der Rochauer Heide, 
von der große Teile zum Schliebener Amtsbereich 
gehören, erheblichen Schaden an. Die Kirche in 
Hillmersdorf erhält eine Orgel (Erbauer ist J. C. 
Schröther aus Sonnewalde).

1844  Lehrer Friedrich Wilhelm Kerk aus Schlieben (geb. 
1820 in Schlieben) erteilt in Dahme/M. den ersten 
Turnunterricht. Bis dahin war Turnunterricht an 
Schulen staatlicherseits verboten.

1854  Der ehemalige Rittergutsbesitz in Striesa wird von 
der Familie von Bodenhausen (Lebusa) übernom-
men. In Malitschkendorf wird eine Schule errich-
tet.

1864  Am 9. November ereignet sich in Proßmarke ein 
folgenschweres Brandunglück beim Hüfner Fried-
rich Rolke.

1874  In Werchluga wird eine Schule neu gebaut.
 Der Bildhauer Paul Jukoff wird am 1. August 1874 

in Merseburg geboren. Er ist der Schöpfer zweier 
Skulpturen im Schliebener Stadtgebiet (Mutter-
Kind-Skulptur an der Schule und das Luther-
Denkmal an der Kirche)

1884  Für das Schliebener Land war es ein Katastro-
phenjahr. Am 20. Mai 1884 tobt ein Unwetter über 
Schlieben. Durch Blitzeinschlag wird die Kirch-
turmspitze beschädigt.

 Am 24. Juli ereignete sich ein außerordentliches 
schweres Hagelunwetter in Polzen, das schwers-
te Verwüstungen hinterließ. Am gleichen Tag wer-
den in Malitschkendorf durch Gewitter, Sturm und 
Hagel die Hopfengärten und Felder verwüstet. Es 
werden Bäume entwurzelt und viele Fensterschei-
ben zertrümmert.
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 Weiteres Unglück bringen Brände im Schliebener 
Land.

 -  am 12. April brennt in Werchluga die Scheune 
des Häuslers Christian Bommel

 -  am 26. Mai vernichtet ein Feuer die Dampf-, 
Oel- und Schneidemühle des Mühlenbesitzers 
Ernst Schulze in Stechau

 -  am 17. Juli brennt in Proßmarke das Tanzsaal-
gebäude des Gastwirts Kaiser

 -  am 18. August ist erneut Feueralarm in Werch-
luga. Bei Gottfried Atlaß werden die Scheune, 2 
Ställe und 1 Schuppen eingeäschert

 -  am 17. September wird in Schlieben auf dem 
Langen Berg das Schützenhaus ein Raub der 
Flammen

 Bei einigen Bränden wird Brandstiftung vermutet.
 1884 hält ein besonderes Ereignis für Lebusa be-

reit:
 Am 14. September besucht Se. königl. Hoheit 

Prinz Wilhelm von Preußen (der spätere Kaiser 
Wilhelm II., 1887) während eines Manövers den 
Landrat des Kreises Schweinitz Hans Julius Frei-
herr von Bodenhausen in seinem Schloss in Le-
busa. Hunderte Bewohner Lebusas und aus den 
Nachbarorten begrüßen den prominenten Gast.

1894  Im Kreisgebiet grassiert eine Diphterie- und 
Scharlachepidemie, die auch Todesopfer, beson-
ders unter Kindern fordert.

 Die Mitglieder einer jugendlichen Diebesbande in 
Schlieben erhalten vor dem Landgericht in Torgau 
Gefängnisstrafen.

 Am 8. Juni wird ein Überfall auf die Postkutsche 
Polzen - Kolochau unternommen.

 In Malitschkendorf unternimmt eine Dienstmagd 
aus Werchluga einen Säureanschlag. Sie mischt 
Säure in Getränkeflaschen und zerstört mutwillig 
Leinwandstoff.

 In der Lebusaer Barockkirche wird am 7. Septem-
ber 1894 die Familiengruft der Familie von Milkau 
geöffnet. Eine Kapsel in Herzform wird der Gruft 
entnommen. Sie enthält das Herz des ehemaligen 
Rittergutsbesitzers Moritz Friedrich von Milkau 
(jun.), der am 12. September 1787 auf der Reise 
nach Heilbronn verstorben war.

 Und wieder schlug der „Rote Hahn“ zu:
 Am 31. Januar brennt in Naundorf bei Hüfner Harz 

das Wohngebäude und der Stall nieder.
 Bei einem weiteren Brand in Malitschkendorf (bei 

Hüfner R. Lehmann) wird Brandstiftung vermutet.
 Die Kreis-Feuer-Societät setzt Prämien zur Ermitt-

lung der Brandursache aus.
1904 der Männergesangverein „Liedertafel“ in Polzen 

feiert sein 1. Stiftungsfest am 27. Januar.

 Der Schliebener Theaterverein „Eintracht Gesellig-
keit“ führt in der „Reichskrone“ am 9. Februar das 
Lustspiel „Blaues Blut“ auf.

 Die Sportler des TSV Schlieben führen einen Wan-
dermarsch: Schlieben-Malitschkendorf-Jagsal-
Oelsig-Schlieben am 1. Mai 1904 durch.

 Schützenkönig beim Schliebener Schützenfest 
am 21. Juni wird der Schuhmachermeister Fritz 
Kunze. Eine Woche später wird der Gastwirt Hugo 
Glocke zum Vogelkönig gekürt.

 Am 21. Juli findet ein Fahrrad-Wettrennen auf der 
Strecke Schlieben-Naundorf-Schlieben statt.

 In Weidmannsruh findet traditionell ein Missions-
fest statt. Hunderte Besucher sind zugegen.

 Hugo Glocke kauft das alte Gebäude des Gast-
hofs „Schwarzer Adler“, lässt es abreißen und 

errichtet an dieser Stelle ein modernes Etablisse-
ment mit Saal- und Hotelbetrieb.

 Bei Erdarbeiten auf dem Jahnschen Weinberg 
werden die Skelette zweier Soldaten entdeckt. 
Wahrscheinlich sind es zwei Österreicher aus der 
Zeit des Siebenjährigen Krieges (1756 - 1763).

 Im Mai werden die Chorfenster in der Schliebener 
Kirche neu gestaltet. Die bekannte Glasmalerfirma 
Ferdinand Müller (Quedlinburg) übernimmt die An-
fertigung (Bilder: „Moses mit Gesetzestafeln“ und 
„der kreuztragende Jesus“)

 Pfingsten wird der Versuch unternommen, die 
Kämmereikasse im Amtsgericht zu stehlen. Der 
Versuch misslang.

 Und es brennt wieder:
 Im Juli 1904 brennt die Dampfziegelei des Herrn 

Stoy in Polzen. Die Entstehungsursache ist unbe-
kannt.

 Im Oktober erneut Feueralarm in Werchluga. Bei 
Häusler Karl Große fallen das Wohnhaus und zwei 
Ställe dem Feuer zum Opfer.

 Schließlich wird ein Einbruchdiebstahl aus 
Naundorf vermeldet (bei Julius Tanneberger).

 Auch die Landwirtschaft hatte Sorgen:
 Starker Frost hatte am 21. Mai die Kartoffeln auf 

den Feldern erfrieren lassen.
 Die Maul- und Klauenseuche brach bei F. Krüger 

(Schlieben) und bei Göllnitz (Proßmarke) aus.
1914  Gravierendstes Ereignis ist der Beginn des 1. 

Weltkrieges im August 1914. Der Sommer war 
heiß und trocken. Mobilmachung, Truppendurch-
märsche zeigten die drohende Kriegsgefahr an. Zu 
den ersten Eingezogenen gehörte der Naundorfer 
Lehrer Karl Greulich.

 Am 5. August ist im „Stadt- und Landboten“ zu 
lesen, dass sich in Werchluga eine Ehefrau und 
Mutter von drei Kindern erhängte, nachdem der 
Ehemann die Einberufung erhielt. Ein ähnlicher 
Fall ereignete sich in Weidmannsruh.

 Doch es passierten noch andere Dinge 1914 in der 
heimischen Region. Naundorf hat eine neue Schu-
le gebaut und feierlich eingeweiht.

 Am 13. Juni ein Einbruchdiebstahl bei Gutsbesit-
zer Z. in Polzen.

 In der halleschen Klinik verstirbt der 14-jährige 
Sohn des Maurers G. W. aus Berga an den Folgen 
einer Schussverletzung, die der Junge sich mit ei-
nem Revolver versehentlich selbst zugefügt hatte.

 Am 22. Juli besucht der Kronprinz von Sachsen 
Christian Friedrich das Dorf Lebusa.

 Eine Fußballmannschaft aus Schlieben, sie nennt 
sich „Hertha“ Schlieben, nimmt am 20. Mai an ei-
nem Fußballturnier in Dahme teil. Das Ergebnis: 
„Hertha“ Dahme II: „Hertha“ Schlieben 10 : 0

 Somit 2014 also 100 Jahre Fußballspiel in Schlie-
ben!

 Der Radfahrverein „Wanderlust“ Polzen begeht im 
Hollmigschen Lokal sein 10. Stiftungsfest.

 Ein trauriges Ereignis:
 Der Steigemühlenbesitzer Herr Mussi in Schlieben 

wird durch den Hufschlag eines Pferdes tödlich 
verletzt.

1924 Die Gemeinde Körba wird an das elektrische Ver-
bundnetz angeschlossen.

 In Proßmarke bildet sich die Freiwillige Feuerwehr 
des Ortes.

 Am 12. Februar wird ein Raubüberfall auf den Kut-
scher des Stechauer Milchwagens verübt.

 Im fernen New York stirbt der Ehrenbürger der 
Stadt Otto Wagner. Er war ein Bruder des Schlie-
bener Musikdirektors H. Wagner und ein naher 



Nr. 2/2014 Schlieben- 3 -

Verwandter des alten F. A. Wagner. 1920 hatte 
er der hiesigen Stadtverwaltung 50.000 Mark mit 
der Bestimmung überwiesen, Kriegswaisen und 
verkrüppelte Kriegsteilnehmer zu unterstützen. In 
Weidmannsruh veranstalteten konservative Kräf-
te eine vaterländische Gedenkfeier zu der sich 
etwa 1.000 Menschen einfanden. Es fanden eine 
Theateraufführung, Preiswettsingen der Schulen 
und Preisradwettfahren statt. Eine Festrede hielt 
Pfarrer Deipser. Ein Extrazug aus Herzberg, Ko-
lochau, Schlieben, brachte die Besucher bis zur 
provisorischen Haltestelle am Weg Hohenbucko-
Weidmannsruh. Für das leibliche Wohl war ge-
sorgt. Zum Abschluss sprach der Generalmajor a. 
D. von Krosigk (Lebusa). Es war wohl kein Zufall, 
dass diese Veranstaltung am 10. Jahrestag der 
Schlacht bei Tannenberg in Ostpreußen stattfand.

1934  In Schlieben werden umfangreiche Sanierungsar-
beiten am Kirchengebäude abgeschlossen.

 In Stechau wird die Freiwillige Feuerwehr gegrün-
det, ebenso in Frankenhain. Dort wird das Sprit-
zenhaus neu gebaut.

1944  In dem KZ-Außenlager in Berga sind etwa 5.000 
Häftlinge. Im Juli kamen etwa 1.000 Sinti und 
Roma (Frauen). Hinzu kamen 350 französische 
Gefangene (Frauen) aus Ravensbrück.

 In der Nacht vom 11. zum 12. Oktober kommt es 
zu einer Explosion. Mehr als hundert Häftlinge fin-
den den Tod.

 Am 30. März stirbt der Musikdirektor und Ehren-
dirigent des Schliebener Männergesangvereins 
Herrmann Wagner.

 In Malitschkendorf kommt es zu einem Schaden-
feuer bei Bauer Kr.

 Eine Veränderung in der Verwaltungsstruktur teilt 

die Provinz Sachsen in die Provinzen Magdeburg 
und Halle-Merseburg. Unsere Heimatregion ge-
hört danach zur Provinz Halle-Merseburg.

1954  Im August führen starke Regenfälle zu Über-
schwemmungen im gesamten Schliebener Land. 
In Oelsig wird der Grundstein für das künftige 
Wasserwerk gelegt. Initiator war der Lehrer Karl 
Loh.

 In Schlieben gründen 14 Frauen und Mädchen ei-
nen Frauenchor (15. Mai). Leiterin ist die Lehrerin 
Frl. Perner.

 In Lebusa wird die Kegelbahn im Park fertig ge-
stellt. Die Lebusaer Kegler waren in den sechzig 
Jahren, seit 1954, sehr erfolgreich (BSG „Traktor“ 
bzw. „Germania“ Lebusa). Landesmeistertitel in 
allen Altersklassen, Pokalsiege und der Aufstieg in 
die höchste Spielklasse des Landes Brandenburg 
konnten errungen werden.

 In Hohenbucko wird die LPG „Goldener Stern“ ge-
gründet.

 In Hillmersdorf wird ein Ernte-Kindergarten eröff-
net.

1964  Die Molkerei in Hohenbucko wird geschlossen, es 
entsteht ein VEB (B) Futtermittelwerk an diesem 
Standort. Die BSG „Traktor“ wird gegründet.

 In Werchau wird ein Kindergarten neu erbaut. 
1974  In Oelsig wird die Kirche neu errichtet.
 In Schlieben werden die Turnhalle und das Haus III 

der Schule fertiggestellt.
 In Freileben entsteht ein neuer Sportplatz.
1984  1. Offizielles Dorffest der Gemeinde Proßmarke
1994  Am 11. August heißt es im Schliebener Amtsbe-

reich „Land unter!“ Stundenlange starke Nieder-
schläge waren die Ursache. Der Körbaer Teich tritt 
über seinen Uferbereich.

Aus dem Amtsgebiet

Wir begrüßen unseren jungen Mitbürger im Amt Schlieben

Herzlich willkommen
Ein Baby ist der Beginn aller Dinge: 

Wunder, Träume und unendliche Möglichkeiten ...

Jannek Noel Läster aus Schlieben OT Berga geb. am 08.01.2014
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag. 
 

Wir wünschen Gesundheit und noch viele schöne Jahre im Kreise Ihrer Lieben. 
 
 

 
Fichtwald OT Hillmersdorf 
20.01. Hanke, Jutta 70. 
03.02. Höhn, Harry 
09.02. Zwanzig, Gottfriede 
18.02. Nitsche, Roman 
 
Fichtwald OT Naundorf 
17.01. Freiwald, Wilfried  
27.01. Jehser, Ingelies 85. 
12.02. Auge, Anneliese 
 
Fichtwald OT Stechau 
25.01. Hein, Friedrich 
25.01. Leutner, Klaus 65. 
10.02. Dr. Khadjavi, Bardia 
 
Hohenbucko 
18.01. Winkel, Lieselotte 
22.01. Aurich, Jutta 
24.01. Müller, Anita 
25.01. Schröder, Elfriede 
28.01. Mattik, Erika 
05.02. Krumpholz, Horst  75. 
14.02. Klömich, Sybille  
16.02. Alexander, Karl-Heinz 70. 
17.02. Meißner, Heinz 
20.02. Krumpholz, Ilse 
20.02. Lichtenau, Reina 80. 
 
Hohenbucko OT Proßmarke 
22.01. Kuhl, Arno 
26.01. Walter, Hilde 70. 
26.01. Walter, Werner 
 
Kremitzaue OT Kolochau 
18.01. Reichardt, Heinz 
26.01. Wille, Elfriede 92. 
05.02. Brzoza, Ursula  
05.02. Schülzke, Melanie  
 
Kremitzaue OT Malitschkendorf 
30.01. Klima, Marie-Luise 
09.02. Baumann, Elona  
14.02. Wagner, Ingrid 
 
Kremitzaue OT Polzen 
23.01. Wäsch, Günter 
07.02. Radunz, Peter 
15.02. Klucky, Heidrun 65. 
 
Lebusa 
18.01. Rahe, Wolf 
28.01. Erpel, Martin 80. 
28.01. Starke, Helga 
 

 
02.02. Ortel, Ursula 
06.02. Helmchen, Rosemarie 
12.02. Zacke, Hans-Joachim 
18.02. Romanus, Gisela  
 
Lebusa OT Freileben 
19.01. Scholz, Charlotte 
20.01. Forberger, Gerlinde 
26.01. Fritsch, Edwin 
26.01. Könitz, Rosemarie 
28.01. Hoffmann, Dieter  
10.02. Hoffmann, Karin 
10.02. Manigk, Lothar 75. 
11.02. Erlekampf, Rita 65. 
12.02. Schön, Gertrud 92. 
18.02. Leske, Theodor 80. 
20.02. Polz, Werner 75. 
 
Lebusa OT Körba 
21.01. Seitz, Emmi 
23.01. Schuster, Brigitte  
03.02. Stock, Manfred  
10.02. Albrecht, Angelika 70. 
10.02. Tietz, Heidemarie  
14.02. Albrecht, Wolfgang  
15.02. Gowin, Rudolf  
 
Stadt Schlieben 
18.01. Dr. Voigt, Jörgen 
19.01. Kubach, Fritz 
19.01. Winter, Edeltraut 
20.01. Prinz, Helmut 
20.01. Unger, Angelika 
21.01. Heinicke, Andreas 
23.01. Großmann, Lisa 
24.01. Türk, Richard 
26.01. Klingenberg, Norbert 
26.01. Koth, Edeltraut 
26.01. Lieske, Wolfgang  
28.01. Böer, Erika 
30.01. Krögerrecklenfort, Elsbeth  
31.01. Voigt, Anneliese 90.  
31.01. Wille, Gerd 
01.02. Gassel, Günter  
01.02. Pfützner, Eberhard  
02.02. Jüttner, Jutta 80. 
03.02. Antl, Hedwig 90. 
03.02. Hochberger, Roland  
04.02. Huke, Günter  
05.02. Nolle, Hildegard  
07.02. Meißner, Dieter 70. 
07.02. Paschke, Dorothea  
08.02. Klingenberg, Anna  
11.02. Kwas, Oswald 80. 
 

 
11.02. Miethke, Marianne  
12.02. Rademacher, Erna 85. 
14.02. Bredt, Manfred  
15.02. Bittner, Edmund  
15.02. Nauck, Rosemarie 75. 
15.02. Navratil, Margarete 75. 
17.02. Steinbiß, Ruth  
18.02. Korb, Theodor 70. 
18.02. Schantor, Annemarie  
20.02. Lehmann, Günter  
 
Stadt Schlieben/Berga 
18.01. Stindl, Anita 70. 
22.01. Brylka, Kurt 
22.01. Wöhl, Rudolf 
27.01. Stapel, Stephanie 
30.01. Görg, Ingrid 70. 
06.02. Hellmann, Barbara  
08.02. Teichfischer, Margarete  
12.02. Sämann, Siegfried 75. 
13.02. Große, Gustav  
 
Stadt Schlieben/Frankenhain 
22.01. Krüger, Annelies  
29.01. Ratzek, Alfred 80. 
06.02. Waffen-Böttger, Irma  
19.02. Hahm, Charlotte 93. 
 
Stadt Schlieben/Krassig 
21.01. Schneider, Hermann 
 
 
Stadt Schlieben/Oelsig 
17.01. Schulz, Siegfried  
31.01. Krüger, Horst 80. 
08.02. Eule, Erna 75. 
09.02. Blüthgen, Margret  
 
Stadt Schlieben/Wehrhain 
17.01. Stelter, Artur 
18.01. Grunewald, Rita 70. 
23.01. Hagen, Ilse 
12.02. Atlaß, Diana 91. 
17.02. Grunewald, Ilse  
18.02. Glauer, Hilda  
20.02. Krüger, Otto 75. 
 
Stadt Schlieben/Werchau 
23.01. Lehmann, Horst 
02.02. Kretz, Lieselotte 90. 
02.02. Rackwitz, Gerd  
07.02. Großpietsch, Ingrid  
08.02. Däumichen, Günter  
14.02. Lehmann, Heinz  
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Samstag, 22.02.2014 Kolochau - Männerzempern

Donnerstag, 27.02.2014 Kolochau - Kinderzempern

Samstag, 01.03.2014 Kolochau - Bunter Abend
 
Samstag, 08.03.2014 Polzen - Reitclub 
 „Am Schappin“ e. V
 Freispring-Tage 2014/PZV Süd-

brandenburg
 Qualifikation für Freispringchampi-

onat Brandenburg-Anhalt
10.00 Uhr Schlieben - „Tag des offenen 

Weinbergs“
 auf dem Weinberg
 Es werden Erläuterungen zu 

Schnitttechniken gegeben und 
Fragen zu Düngung und Pflanzen-
schutz beantwortet.

19.30 Uhr Kolochau - Frauentagsfeier
 in der Gaststätte 
 „Zur Stadt Herzberg“
 Musik: DJ Thorsten
 coole Überraschungen und special 

Events
20.00 Uhr Schlieben - Ü30-Party
 Schafstall des Drandorfhofes

Samstag, 15.03.2014 Hillmersdorf - Frauentagsfeier

Sonntag, 16.03.2014 Malitschkendorf - 
 Litschker Weibertreff

Samstag, 22.03.2014 Kolochau - Kopplappenball

Sonntag, 23.03.2014 Schlieben - Frühlingssingen
14.30 Uhr des Frauenchors Schlieben
 Schafstall des Drandorfhofes

Aus der Kindertagesstätte Naundorf

Aus der Kita Wichtelstübchen
Am 20.12.2013 feierten wir Kinder der Kita Wichtelstübchen, ein 
großes Weihnachtsfest; am Vormittag die Kleinsten in gemütli-
cher, wundervoll geschmückter Runde mit unseren Eltern.
Man scheute weder Mühe noch Kosten. So flogen sogar die Gi-
raffenaffen aus dem Dschungel ein, die lauthals ihre Kokosnuss 
suchten - wir waren für kurze Zeit ganz abgelenkt.
Aber dann war es endlich soweit. ... der Weihnachtsmann kam 
mit seinem riesengroßen Sack auf dem Rücken und es war nun 
ganz still. Alle lauschten, was er zu berichten hatte. Dann beka-
men wir unsere Geschenke, nachdem er über jedem von uns 
etwas wusste - ja der Weihnachtsmann scheint wirklich alles zu 
sehen. Wir bekamen zudem noch eine ganze Menge neue Spiel-
sachen, die auch gleich mit viel Spaß ausprobiert werden muss-
ten. Doch zum Schluss hin, holte Santa ganz tief aus seinem 
Sack noch etwas ganz Besonderes! Ein großer Spendenscheck 
für neue Roller, die wir uns so sehr wünschten, kam hervor. Da 
stand vor Überraschung sogar unseren Erziehern die Freude ins 
Gesicht geschrieben.
Nun bleibt uns nur noch den Spendern ein riesiges Dankeschön 
zu sagen, mit den besten Wünschen für ein tolles Jahr an: 
 Bauunternehmen Kramer
 Tischlerei Wüstenhagen
  „Claudia“ Pflegeservice mit Herz
 Agrar GmbH Lebusa
 Parkett Giesche
und auch unseren Erziehern und all denen, die uns täglich so 
liebevoll umsorgen.

Wir Kinder der Kita Wichtelstübchen. S.R.

Aus der Kindertagesstätte Schlieben

„Eine Prinzessin zu Besuch“

Neues von den  
„Fröhlichen Kellergeistern“

Beim bundesweiten Vorlesetag 
konnten wir, schon fast zur Tra-
dition geworden, die amtierende 
Schliebener Moie bei uns begrü-
ßen.
Samantha Schleicher las unse-
ren Kindern aus einem, von ihr 
liebevoll ausgesuchten Buch 
vor. Ganz gespannt hörten alle 
der Geschichte zu und schauten 
sich die Bilder dazu an.

Veranstaltungen im Schliebener Land
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Für unsere „Kellergeister“ war dies ein ganz besonderer Vormit-
tag, denn Samantha selber, sah in ihrem Moienkleid aus wie eine 
Prinzessin aus dem Märchen.
Bücher und Geschichten sind ein täglicher Bestandteil in unse-
rem Kita-Alltag.
Besonders dankbar sind wir Frau Ruff-Wenk, unserer Vorlese-
patin, die sich zusätzlich jeden Dienstag Zeit nimmt und unsere 
großen und kleinen Kellergeister ins Reich der Märchen und Ge-
schichten „entführt“.

Aus der Grund- und Oberschule Schlieben

Ein erfolgreicher Tag der offenen Schultür/
Tag der Berufe
Den 18. Januar hatten sich viele interessierte Schüler und Eltern 
für einen Besuch in der Grund- und Oberschule „Ernst Legal“ 
Schlieben vorgemerkt. So herrschte dann auch sowohl beim 
Tag der offenen Schultür als auch am Tag der Berufe ein reges 
Treiben.
Vor allem die zukünftigen Schüler der Jahrgangsstufe 7 infor-
mierten sich gemeinsam mit ihren Eltern über die Möglichkeiten 
des Lernens in der Oberschule Schlieben. Das Lehrerteam und 
viele Helfer hatten sich wieder gut vorbereitet und konnten allen 
Neugierigen Rede und Antwort stehen.
Die Schüler und Eltern unserer 8. bis 10. Klassen umlagerten 
die Informationsstände der Aussteller zum Tag der Berufe. Hier 
erhielten sie Antworten auf alle Fragen rund um die Ausbildung 
in den Firmen bzw. Einrichtungen unserer Region.
An dieser Stelle noch einmal ein großer Dank an alle, die zum 
Gelingen dieser Veranstaltungen beigetragen haben.
Das Lehrerteam der Schule

Sonstige Informationen

Woche der offenen Tür am OSZ Elbe-Elster 
im Schuljahr 2013/14
Das OSZ Elbe-Elster führt auch in diesem Jahr in den Abteilun-
gen an allen Standorten in der Woche vom 24. bis 28. Februar 
2014 eine Woche der offenen Tür durch. Schulklassen, einzelne 
Besucher und Interessentengruppen sind herzlich eingeladen, 
die offenen Türen zu Unterrichtsbesuchen, Gesprächen oder 
auch für Informationszwecke zu nutzen.
Abteilung 1, Sozialwesen
03238 Finsterwalde, Friedrich-Engels-Straße 31
Abteilung 2, Metalltechnik und Kfz-Technik
04910 Elsterwerda, Berliner Straße 52
Abteilung 3, Elektrotechnik
04910 Elsterwerda, Feldstraße 7a
Abteilung 3, Elektrotechnik
04910 Elsterwerda, Berliner Straße 52
Abteilung 4 Wirtschaft/Verwaltung/Berufsvorbereitung Be-
reich Wirtschaft und Verwaltung
04910 Elsterwerda, Elsterstraße 3
Abteilung 4, Bereich Berufsvorbereitung und Fachoberschule
04910 Elsterwerda, Feldstraße 7a
Abteilung 5, Bau-Holz-Farbe-Gestaltung-Berufsvorbereitung
04916 Herzberg, Anhalter Str. 10
Abteilung 6, Berufliches Gymnasium
04895 Falkenberg, Clara-Zetkin-Str. 8
Bitte beachten Sie die Informationen auf unserer Website unter 
www.oszee.de

Blutspende
Am Montag, dem 5. März 2014, wird in der Zeit von 16.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr in der Agrar GmbH Lebusa, Dorfstraße 40, Le-
busa die nächste Blutspende durchgeführt.
DRK-Kreisverband Elbe-Elster-Nord e. V.

Rentenberatungsservice
Die Auskunfts- und Beratungsstelle Bad Liebenwerda der 
Deutschen Rentenversicherung Berlin-Brandenburg führt am 
11.03.2014 im Amt Schlieben, Herzberger Straße 07 in 04936 
Schlieben einen kostenlosen Beratungssprechtag durch.
Wenn Sie Fragen zur Rente, Rentenantragstellung oder Klä-
rung Ihres Versicherungskontos haben, melden Sie sich bitte 
bei der Auskunfts- und Beratungsstelle Bad Liebenwerda, 
Waldstraße 18a in 04924 Bad Liebenwerda, unter der
Service-Telefon-Nr. 035341 496 -0
zur Vergabe eines Beratungstermins an!

Die nächste Ausgabe 
erscheint am

Freitag, dem  
21. März 2014

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Donnerstag, der  
13. März 2014
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Verein zur Förderung des  
historischen Weinbaus in Schlieben e. V.

Einladung zur Jahresmitgliederversammlung

Termin: Freitag, den 28.03 2014
Zeit: 18.00 Uhr
Ort: Schafstall des Drandorfhofes

Tagesordnung
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Wahl des Versammlungsleiters und Abstimmung über die 

Tagesordnung
3.  Jahresbericht des Vorstandes
4.  Jahresbericht der Schatzmeisterin
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Satzungsänderungen
7.  Diskussion zu TOP 3 - 6
8.  Abstimmung über die Entlastung des Vorstandes
9.  Vorstellen des Kandidaten zur Wahl des Schatzmeisters
10. Wahl des Schatzmeisters
11. Präsentation Vereinsjahr 2013
12. Verschiedenes und Aktivitäten 2014

Teilnahme bitte bei Alf Bielau melden.

Anette Engel
Vereinsvorsitzende
(Siehe Schaukasten Weinbauverein)

Das Abenteuer ruft und ihr könnt ihm folgen
Wir möchten das Jahr 2014 für euch abenteuerlich gestalten. 
Vom 02.05. bis 04.05.2014 findet ein Waldcamp in der Nähe 
von Arnsnesta statt. Diese Ferienfreizeit ist für Kinder, Jugend-
liche sowie Eltern mit Kind ab 10 Jahre gedacht. Wir möchten 
euch zeigen, wie ihr euch in der Natur zurechtfindet, was es für 
essbare Pflanzen gibt, wie der Wald aus der Vogelperspektive 
aussieht. Wie schafft man es, 2 Nächte im Wald zu schlafen 
ohne sich zu gruseln. Wer Lust bekommen hat, kann sich beim 
ASB Spielmobil (Tel.: 035362 6333) anmelden oder ihr seht auf 
der Internetseite www.asbee.de/spielmobil nach, um weitere 
Informationen zu erhalten. Da wir rücksichtsvoll mit der Natur 
umgehen, ist das Camp auf 10 Teilnehmer limitiert. Sollte die 
Nachfrage sehr groß sein, haben wir in den Oktoberferien schon 
ein Wochenende reserviert. Wir bedanken uns schon jetzt bei 
der Oberförsterei Herzberg für die gute Zusammenarbeit und die 
Unterstützung unseres Projektes.
Am Wochenende nach Himmelfahrt geht unsere Abenteuerakti-
on auf der Schwarzen Elster weiter. Mit einem selbst gebauten 
Floß geht es über zwei Tage von München/Elster nach Herzberg. 
Dieses Angebot ist für Kinder, Jugendliche sowie Eltern mit Kind 
ab 10 Jahre. Wir wollen mit euch vom 30.05. bis 01.06.2014 auf 
Tour gehen. Geschlafen wird in einer Jurte und wenn Petrus es 
will, gibt es vielleicht auch Fisch zu einer Mahlzeit. Weitere Infos 
zu dieser Aktion findet ihr auf der Internetseite www.asbee.de/
spielmobil oder ihr meldet euch beim ASB Spielmobil unter der 
Tel.: 035362 6333. Auch diese Unternehmung ist auf 10 Teilneh-
mer limitiert.
Wer nur einen Tag Zeit hat, sich als Flusspirat ausbilden zu las-
sen, kann das in den Osterferien am 23.04.2014 tun. Hier be-
steht die Möglichkeit in der Zeit von 10:00 bis 17:00 Uhr ein 
Floß zu bauen und eine kleine Strecke auf der Schwarzen Elster 
zu fahren. An dieser Aktion können ca. 20 Kinder gerne auch 
mit ihren Eltern pro Tag teilnehmen. Nähere Information zu den 
Preisen und der Anmeldung findet ihr auf der Internetseite www.
asbee.de/spielmobil oder beim ASB Spielmobil unter der Tel.: 
035362 6333.

Das ASB Spielmobil Team

Kirchliche Nachrichten

Die evangelischen Kirchengemeinden laden ein

Gottesdienste im Pfarrbereich Schlieben

23. Februar (Sexagesimä)
  9.00 Uhr  Oelsig
10.00 Uhr  Schlieben
14.00 Uhr Hohenbucko
2. März (Estomihi)
  9.00 Uhr Stechau
10.00 Uhr  Schlieben
9. März (lnvokavit)
  9.00 Uhr  Malitschkendorf
10.00 Uhr  Kolochau
12. März
15.30 Uhr  Schlieben
 (im Seniorenheim)
16. März (Reminiszere)
  9.00 Uhr  Hohenbucko
10.00 Uhr  Schlieben
23. März (Okuli)
  9.00 Uhr  Oelsig 
10.00 Uhr  Schlieben
30. März (Lätare)
10.00 Uhr  Schlieben

Außerdem wird herzlich eingeladen:
in Schlieben:
Kinderkreis
dienstags, 15.15 Uhr
Chor
donnerstags, 20.00 Uhr
Vormittagssingen im Pfarrhaus
donnerstags, 9.30 Uhr
Älterenkreis und Frauenhilfe
Mittwoch, 19.03., 15.00 Uhr
Tänze im Pfarrhaus
Montag, 24.02., 17.03., 19.00 Uhr
Passionsandachten im Pfarrhaus
Dienstag 11.03., 18.03., 25.03., 01.04., 08.04.. 19.00 Uhr
Exerzitien im Pfarrhaus
Dienstag 11.03., 18.03., 25.03., 01.04., 08.04., 19.30 Uhr

in Kolochau:
Älterenkreis
Donnerstag, 20.03, 14.30 Uhr

Frauen aller Konfessionen laden ein 
Weltgebetstag
Freitag, 7. März, 18.00 Uhr 
im Gemeinderaum in Schlieben
Dieses Jahr ist Ägypten mit dem Motto „Wasserströme in der 
Wüste“ im Mittelpunkt. Mit dem Chor wollen wir den Weltgebets- 
tagsgottesdienst feiern, Bilder sehen und Informationen über 
das Land und seine Bewohner hören sowie landestypische Re-
zepte ausprobieren. Ab 17.45 Uhr stellt der Chor die Lieder der 
Weltgebetstagsliturgie vor.

Konzert für Saxofon und Orgel
Benefizkonzert zur weiteren 
Instandsetzung der Orgel
Sonnabend, 15.03.2014, 17.00 Uhr 

St.-Martins-Kirche Schlieben 
(Kirche ist geheizt)
Clemens Hoffmann (Saxofon) und 
Thekla Schönfeld (Orgel) spielen 
Werke von Bach, Telemann, 
A. Anderson, R. Cowkwell u. a. 
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Ausbildung Kinderkirchenführer
In den letzten Jahren sind mit der „Kirchenstraße Elbe-Elster“ 
zahlreich Kirchenführer ausgebildet worden. Obwohl Kinder da-
bei auch im Blick sind, ist in den letzten Jahren ein Konzept 
entwickelt worden, das sich speziell an Kinder wendet. Kinder 
können auf ihre Weise sehr gut anderen Kindern den Kirchen-
raum nahebringen.
In Schlieben wollen wir im Rahmen der Kirchenstraße Elbe-
Elster Kinder (8 bis 12 Jahre) zu Kirchenführungen für Kinder 
befähigen. Es ist anschaulich und soll Spaß machen. Noch im 
Februar sollen die Kurse beginnen. Bei Interesse Meldung im 
Pfarramt Schlieben unter 035361 587.

Katholische Gemeinde Schlieben
Samstag, 22.02.2014 18.00 Uhr hl. Messe
Samstag, 01.03.2014 18.00 Uhr hl. Messe
Samstag, 08.03.2014 18.00 Uhr hl. Messe
Samstag, 15.03.2014 18.00 Uhr hl. Messe
Samstag, 22.03.2014 18.00 Uhr hl. Messe
Samstag, 29.03.2014 18.00 Uhr hl. Messe

Besondere Termine der Pfarrei „Sankt Franziskus“
21.02.2014
19.11 Uhr Pfarreifasching in Mühlberg
04.03.2014 Kinderfasching in Herzberg
 (Uhrzeit siehe Aushang)
05.03.2014 Aschermittwoch, hl. Messe mit Austeilung 
 des Aschenkreuzes in:
 Bad Liebenwerda   9.00 Uhr
 Mühlberg  18.00 Uhr
 Herzberg    9.00 Uhr
 Falkenberg  19.00 Uhr
23.03.2014
15.00 Uhr Gemeinsamer Kreuzweg der Pfarrei im Lager 

Mühlberg
28.03.2014
20.00 Uhr 7-Sterne-Klosterführung in Mühlberg
30.03.2014
15.00 Uhr Kreuzwegandacht in Schlieben

Termine zum Vormerken und teilweise zur Anmeldung
17.05.2014 Rosenthalwallfahrt
14. - 18.06.2014 Pfarreifahrt nach Spaichingen -> 
 Anmeldeschluss ist der 20.03.2014

Katholische Kirche „St. Marien“ Schlieben
(Katholische Pfarrei „St. Franziskus“ Bad Liebenwerda, 
Falkenberg, Herzberg, Mühlberg, Schlieben, Uebigau)
Pfarrer Heinz Werner, Pfarradministrator in der Pfarrei St. 
Franziskus,
04895 Falkenberg/Elster, Hufen 6; Tel.: 035365 2627; 
Fax: 035365 442531
Pfarrbüro in der Pfarrei St. Franziskus und Claretinerge-
meinschaft
04931 Mühlberg/Elbe, Altstädter Markt 9;
Pfarrbüro (Herr Andreas Könitz): Tel.: 035342 470; 
Fax: 035342 87783
Pater Alois Andelfinger, Tel.: 035342 87784
Pater Peter Hähnle, Tel.: 035342 879905
Frau Silvia Marx, Gemeindereferentin in der Pfarrei St. Fran-
ziskus,
04916 Herzberg/Elster, Uebigauer Str. 1; Tel.: 03535 5072; 
Fax: 03535 2480286
Franziskanerinnen in der Pfarrei St Franziskus,
04924 Bad Liebenwerda, Hag 31; Tel.: 035341 10443;

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 4 14 41 37

Ihre Medienberaterin

Regina Köhler
berät Sie gern. regina.koehler@wittich-herzberg.de

Impressum

Amtsnachrichten für das Amt Schlieben

- Herausgeber:
  Amt Schlieben, vertreten durch die Amtsdirektorin Iris Schülzke, 
 04936 Schlieben, Herzberger Straße 07
 Telefon: 03 53 61/3 56 -0, Fax: 03 53 61/3 56 30
- Internet: www.amt-schlieben.de, 
 E-Mail: amt-schlieben@t-online.de
- Druck und Verlag:
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, 
 Telefon: (0 35 35) 4 89 -0, Fax: (0 35 35) 48 91 15, 
 Fax-Redaktion:  (0 35 35) 48 91 55
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
 Amt Schlieben, vertreten durch die Amtsdirektorin Iris Schülzke,
 04936 Schlieben, Herzberger Straße 07
- Verantwortlich für den Anzeigenteil:  
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 vertreten durch den Geschäftsführer Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg
- Anzeigenannahme/Beilagen:
 Frau Köhler, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon: (0 35 35) 4 89 -0, Telefax: (0 35 35) 48 91 15, 
 Funk: 01 71 / 4 14 41 37

Die Amtsnachrichten erscheinen monatlich mit einer Auflage von 3.233 Ex-
emplaren und werden kostenlos an die Haushalte im Amtsgebiet verteilt und 
liegen nach jeweiligem Erscheinen noch 3 Monate im Amtsgebäude aus. 
Nach Bedarf ist eine häufigere Erscheinungsweise möglich. Außerhalb des 
Verbreitungsgebietes können die Amtsnachrichten zum Jahresabopreis von 
29,40 Euro (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF für 1,50 Euro pro 
Ausgabe über den Verlag bezogen werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Wei-
tergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.

Ihre Einkommensteuererklärung
wird von uns gefertigt.

Wir beantragen für Sie auch Ihr

 • Kindergeld und Ihre

 • Lohnsteuerermäßigung

Wir betreuen Sie hierbei von A - Z
im Rahmen einer Mitgliedschaft ausschließlich bei Einkünften aus 
nichtselbständiger Arbeit, Renten und Unterhaltsleistungen, auch bei 
selbstgenutztem Wohneigentum.

Beratungsstellen:
03253 Buchhain, Genossenschaftsstr. 15
04916 Herzberg, Schliebener Str. 23, Sprechst. Mo-Fr 13 - 17 Uhr
Tel. 035327/314 
Ansprechpartner Peter Uthmann
kostenloses Info-Tel. 0800-1817616 · Internet: www.vlh.de

WAS?
ICH KANN STEUERN SPAREN?
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Lichterzauber
und rosa Mandelblüte 

an der Deutschen Weinstraße

März 2014
Erlebnis-Arrangement

www.weinbergnacht.de
Ein buntes Erlebnis für Romantiker, 
Weinkenner und die ganze Familie

inkl. Weinpass für die Weinbergnacht
1 ÜN / Frühstück ab EUR 79,- p.P. 

März und April 2014
Genuss-Arrangement

www.mandelzauber-pfalz.de
Genuss-Tage mit Mandeldinner 
im größten Fass der Welt, Weinstraßenfahrt im 
Oldtimer-Panoramabus und Weinprobe 
3 ÜN / 3x Abendessen ab EUR 299,- p.P.

Stadt Bad Dürkheim, Tourist Information
Kurbrunnenstraße 14, 67098 Bad Dürkheim
Tel. 06322 935 140, www.bad-duerkheim.com
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Dachdeckermeisterbetrieb
Kurch GmbH                         Fachpartner von

Lieferung & Montage von

IBC-Photovoltaikanlagen

     
     
    MACHEN SIE IHRE

EIGENE ENERGIEWENDE
Mit Sonnenstrom + Speicher von IBC Solar

Dach
de

cku
ng

en
 al

ler
 A

rt

OT Lebien · Mühlweg 3 · 06925 Annaburg · Tel.: (03 53 86) 2 22 46 · Fax 2 22 48

dd.kurch@t-online.de

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

AF Malchow

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Seehotel Plau am See
Seeschlösschen

Pension & Schänke 
Lenzer Krug

Seehotel
Stuersche Hintermühle

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Ferienwohnungen
STADTHAFENMalchow

Im Herzen der Mecklenburgischen 
Seenplatte in der Inselstadt Malchow
   
(Staatlich anerkannter 
Luftkurort seit 2005)

3 x Wohntyp A:  
 · ca. 42 m2 mit 1 Balkon
 · 2 Personen 
   (keine Au� ettung möglich)
 · Kombinierter Wohn-/
  Schlafraum
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

3 x Wohntyp B:  
 · ca. 84 m2 auf 2 Etagen 
  mit 2 Balkonen
 · 4 Personen 
  (keine Au� ettung möglich) 
 · 2 Schlafzimmer 
  im Obergeschoss
 · 1 Wohnraum im Untergeschoss
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

Boot & Yachtcharter Selge
Tel.:  +49/3 99 32/47 28 90 · Fax: +49/3 99 32/47 28 91

www.stadthafen-malchow.com

3 x Wohntyp A:  
 · ca. 42 m
 · 2 Personen 
   (keine Au� ettung möglich)
 · Kombinierter Wohn-/
  Schlafraum
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

3 x Wohntyp B:  
 · ca. 84 m
  mit 2 Balkonen
 · 4 Personen 
  (keine Au� ettung möglich) 
 · 2 Schlafzimmer 
  im Obergeschoss
 · 
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

Ferienwohnungen
STADTHAFENMalchow

Boot & Yachtcharter Selge
Tel.:  +49/3 99 32/47 28 90 · Fax: +49/3 99 32/47 28 91

www.stadthafen-malchow.com
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Im Herzen der Mecklenburgischen
Seenplatte in der Inselstadt Malchow   
(Staatlich anerkannter 
Luftkurort seit 2005)

Winterparadies... Neustadt im Thüringer Wald

Urlaub mit den Ambiente Privathotels

Anreise bis Ende Februar 2014, immer am Do.
4 Tage (3 Nächte) im DZ inklusive:

 » 3x Übernachtung im Doppelzimmer
 » 3x Schlemmer-Frühstück
 » 3x Abendessen vom Themenbuffet
 » 1x Fackelwanderung inkl. Glühweintrinken (Sa.)
 » 10% Ermäßigung auf die Tageskarte für  

den Skilift Masserberg
 » freie Nutzung von Schwimmbad und Dampfsauna

VL-Nacht inkl. HP € 40,- p. P.

€ 119,- 
p. P. im DZ

Für alle Reisen gilt: Termine buchbar ab sofort und nach Verfügbarkeit, Feiertage ausgeschlossen!  
Eigene Hin-/Rückreise. Preise exklusive Kurtaxe. Programmänderungen vorbehalten. Einzelzimmerzuschlag, 
Kinderermäßigung und Verlängerungsnächte auf Anfrage. Kreditkartenzahlung gegen Gebühr. Komplementär: 
Koch Verwaltungs GmbH • Petersstraße 32/34 • D-04109 Leipzig / Geschäftsführer N. Smirnov

Veranstalter: Elfte-Immobilien-Grundstück-Entwicklungsgesellschaft-Leipzig mbH & Co. KG •  
Petersstraße 32/34 • D-04109 Leipzig 

Bei Buchung angeben: WVS-0114-RKW

Buchungsservice: & 036781 / 440
info@rennsteighotel-kammweg.de 
www.rennsteighotel-kammweg.de

Name

Vorname

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

E5

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

mögen vergangen sein, sind aber nie ganz vergessen. Mit einer Kondolenz-
spende erzählen Sie die Geschichte eines geliebten Menschen weiter
und unterstützen zugleich die Erforschung der Alzheimer-Krankheit.
Wir informieren Sie gerne. Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns!

Tel. 0800 / 200 400 1 (gebührenfrei)
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Grabsteine
Grabanlagen

Steinmetzbetrieb

NATURSTEINE
HAUSBURG

04895 
Kleinrössen 21

Tel. 03535/21270

Bitte pro Kästchen nur ein Zeichen eintragen und hinter jedem Wort/Satz- 
zeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen. Kürzungen behält sich der 
Verlag vor. KEIN Größenmuster, gilt nur für private Kleinanzeigen.
Bitte NICHT für Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße etc.) oder  
geschäftliche Anzeigen verwenden.

Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige
in folgenden Amts- und Mitteilungsblatt in der jeweils nächstmöglichen Ausgabe:

Bitte denken Sie daran, Ihre genaue Anschrift zu vermerken:

Name , Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

Telefonnummer (für evtl. Rückfragen – keine Weitergabe an Dritte)

Ort/Datum 1. Unterschrift für Auftragserteilung

SEPA-Lastschrift  Gläubiger-ID: DE7403200000394688
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WTTICH KG, eine einmalige Zahlung in 
Höhe des aus obigen Auftrag resultierenden Gesamtbetrages von meinen/unseren Konto mittels  
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von 
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von 
8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages ver-
langen. Es gelten dabei die mit meinem/unseren Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 Bargeld liegt bei           Bankeinzug      

Kreditinstitut Bankleitzahl

Kontonummer IBAN

Ort/Datum 2. Unterschrift für SEPA-Mandat

Coupon bitte per Post, Telefax oder E-Mail zurücksenden an:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg 
Telefax: 0 35 35/4 89  -165 oder privatanzeigen@wittich-herzberg.de
Telefon für Rückfragen: 0 35 35/4 89 -156

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 5 EUR

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 10 EUR
 Chiffre gewünscht, 

Achtung: Bei Chiffre-Anzeigen entstehen Zusatzkosten von 6,50 EUR.

✗

✗

Für eine private Kleinanzeige wird keine separate Rechnung erstellt!

Individuelle Möglichkeiten
bei Bestattungsarten
Die Auswahl bei den Bestattungsarten bestand lange Zeit nur zwi-
schen der klassischen Erd- und der Feuerbestattung. Mittlerwei-
le ist die Bandbreite enorm gewachsen. Immer häufiger finden
Baumbestattungen statt. Bei dieser Bestattungsform wird die Urne
mit der Asche des Verstorbenen im Wurzelbereich eines Baumes
beigesetzt. Außergewöhnlich und kostenintensiv ist die Diamant-
bestattung. Bei dieser Bestattungsart wird ein Teil der Kremations-
asche in einem speziellen Verfahren in einen Diamanten gepresst.
Dieser kann geschliffen und mit Edelmetallen zu einem individu-
ellen Schmuckstück gefertigt werden. Im benachbarten Ausland,
etwa in der Schweiz, sind zudem viele weitere Bestattungsalterna-
tiven erlaubt. Dort gibt es beispielsweise die Almwiesenbestattung,
bei der die Urne unter der Grasnarbe einer Almwiese beigesetzt
wird. Auch eine Verstreuung der Asche aus einem Heißluftballon,
von einem Helikopter oder Flugzeug aus, die sogenannte Luft-
bestattung, ist möglich. In Deutschland sind die Bestattungsarten
aufgrund der Pflicht der Bestattung von Verstorbenen auf einem
Friedhof jedoch nicht gestattet.

Quelle: www.bestattungen.de

- Anzeige -
© Pixelio/Manfred Schimmel

Für den Versand des Kleinanzeigencoupons an den Verlag bitte die NEUE E-Mail verwenden:
privatanzeigen@wittich-herzberg.de
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Für die zahlreichen Glückwünsche möchte ich
mich auf diesem Wege recht herzlich bedanken.

Meine Agentur ist auch weiterhin Ihr Partner
 für Versicherungen und Vorsorge.

Wir sind an Ihrer Seite, wenn es um qualifizierte 
und verständliche Beratung im privaten 

und gewerblichen Bereich geht.

Wir wollen, dass Sie zufrieden sind und 
sich bei uns bestens betreut fühlen.

65 Jahre - Danke

Ihr Rainer Stoll
Generalagentur

                           Versicherung
rainer.stoll@ergo.de · Tel. 0 35 35/4 02 60

Bergstraße 3
04936 Schlieben

Tel./Fax 03 53 61/ 6 90
E-Mail: Lehmann_Schlieben@t-online.de

ELEKTRO - hauSgERäTE
EinBauKüchEn

Aus Liebe zum Menschen.

Entlastung der pflegenden Angehörigen durch

Tagesbetreuung für Senioren

Betreuung und Pflege, Fahrdienst, Frühstück, 
Mittagessen, Vesper, Geselligkeit und vieles mehr

Mo.-Fr. 7.30 bis 15.30 Uhr

Nixweg 1, 04916 Herzberg, Tel.: 03535/403519
DRK-Kreisverband Elbe-Elster-Nord e.V.

Deutsches
Rotes
Kreuz

Neue Tanzkurse
Grundkurs Jugendliche
Beginn 02.03. - 15.06.2014

14:00 - 15:30 Uhr
10x Sonntag à 90 Minuten

 mit kleiner Pause
Preis: 80,00 € pro Person

Grundkurs Paare
Beginn 02.03. - 29.06.2014

20:30 - 21:30 Uhr
12x Sonntag à 60 Minuten

Kursgebühr: 110,00 € pro Person

Discofox Stufe 1
Beginn 01.06. - 29.06.2014

19:30 - 20:30 Uhr
4x Sonntag à 60 Minuten

Kursgebühr: 40 € pro Person
Anmeldung und Info 

unter Tanzschule Seelig
Mussehlstr. 25
12101 Berlin

Tel. 030 / 78 89 10 77
www.tanzschule-seelig.de

03238 Massen ● Ludwig Erhard Straße 6 ● Telefon (03531) 79 16 - 38
Fax (03531) 79 16 - 22 ● www.pft-finsterwalde.de

Von Profis.
Für Profis.Partner für Technik

Handelshof Finsterwalde

Rufen Sie uns an und ver-
einbaren Ihren persönlichen 
Beratungstermin.

  große Ausstellungsfläche
  3D Badplanung
  individuelle Badplanung
  kompetente Fachberatung

DIE ADRESSE 
FUR IHR BAD
DIE ADRESSE 
FUR IHR BAD

....

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus 
über 1500 vorrätigen hochwertigen neuen 
Brautkleidern bekannter deutscher und in-
ternationaler Markenhersteller zum Outlet-
Festpreis. Große Auswahl an passendem 
Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neue

Brautkleider
je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin
erreichen Sie uns unter: 
035  91 / 318  99  09 oder

0163 / 814  59  65

Service Anzeigen

0 35 35 / 489-0

www.hotel-breitenbacher-hof.de


